
 

Denn der Herr, dein Gott,  

ist ein barmherziger Gott;  

Er lässt dich nicht fallen. 

 
(Deuteronomium 4,31) 

 

 

Selig, die Frieden stiften,  

denn sie werden Söhne und Töchter 

Gottes genannt werden. 

 
(Matthäus 5,9) 

 

 Selig die Barmherzigen,  

denn sie werden Erbarmen finden. 

 
(Matthäus 5,7) 

 

 

Behüte mich Gott,  

denn ich vertraue dir. 

 
(Psalm 16,1) 

 

Denn wenn ihr den Menschen ihre 

Verfehlungen vergebt, dann wird 

euer himmlischer Vater auch euch 

vergeben. 

 
(Matthäus 6,14) 

 

 

 

Der Herr ist mein Hirte,  

nichts wird mir fehlen. 

 
(Psalm 23,1) 

 

Bittet, dann wird euch gegeben;  

sucht, dann werdet ihr finden;  

klopft an, dann wird euch geöffnet. 

 
(Matthäus 7,7) 

 

 

Muss ich auch wandern in finsterer 

Schlucht, ich fürchte kein Unheil; 

denn du bist bei mir, dein Stock und 

dein Stab geben mir Zuversicht. 

 
(Psalm 23,4) 

 

 

Kommt alle zu mir,  

die ihr euch plagt und schwere Lasten 

zu tragen habt.  

Ich werde euch Ruhe verschaffen. 

 
(Matthäus 11,28) 

 

 

Der Herr ist mein Licht und mein Heil: 

Vor wem sollte ich mich fürchten?  

Der Herr ist die Kraft meines Lebens:  

Vor wem sollte mir bangen? 

 
(Psalm 27,1) 

 



 

Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste 

und der Letzte und der Lebendige. 

 
(Offenbarung 1,17b-18) 

 

 

Gott ist die Liebe,  

und wer in der Liebe bleibt,  

 bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm. 

 
(1. Johannesbrief 4,16b) 

 

 

Der Herr ist mein Licht und mein Heil: 

Vor wem sollte ich mich fürchten?  

Der Herr ist die Kraft meines Lebens:  

Vor wem sollte mir bangen? 

 
(Psalm 27,1) 

 

 

 

Seid gewiss: Ich bin bei euch alle 

Tage bis zum Ende der Welt. 

 

 
(Matthäus 28,20b) 

 

Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste 

und der Letzte und der Lebendige. 

 
(Offenbarung 1,17b-18) 

 

 

Heile mich, Herr, so bin ich heil;  

hilf mir, so ist mir geholfen. 

 
(Jeremia 17,14) 

 

Sucht ihr mich, so findet ihr mich. 

Wenn ihr von ganzen Herzen nach mir 

fragt, lasse ich mich von euch finden. 

 
(Jeremia 29, 13-14) 

 

 

Fürchte dich nicht,  

denn ich habe dich ausgelöst;  

ich habe dich beim Namen gerufen,  

du bist mein. 

 
(Jesaja 43,1b) 

 

 

Gut ist der Herr zu dem,  

der auf ihn hofft,  

zur Seele, die ihn sucht. 

 
(Klagelieder 3,25) 

 

 

Und das ist der Sieg,  

der die Welt besiegt hat:  

unser Glaube. 

 

(1. Johannesbrief 5,4b) 



 

 

Ich bin der Herr, dein Gott,  

der deine rechte Hand ergreift  

und der zu dir sagt:  

Fürchte dich nicht, ich werde dir 

helfen. 

 
(Jesaja 41,13) 

 

 

 

Fürchte dich nicht,  

denn ich habe dich ausgelöst;  

ich habe dich beim Namen gerufen,  

du bist mein. 

 
(Jesaja 43,1b) 

 

 

Denn das Wort des Herrn ist 

wahrhaftig, all sein Tun ist verlässlich. 

 
(Psalm 33,4) 

 

 

Ihr sollt also vollkommen sein, 

wie es auch euer  

himmlischer Vater ist. 
 

(Matthäus 5,48) 

 

Herr, deine Güte reicht,  

so weit der Himmel ist,  

deine Treue, so weit die Wolken 

gehen. 

 
(Psalm 36,6) 

 

 

 

Sei ohne Furcht, glaube nur. 

 
(Lukas 8,50b) 

 

Befiehl dem Herrn deinen Weg  

und vertrau ihm; 

er wird es fügen. 

 
(Psalm37,5) 

 

 

Du hast mein Klagen  

in Tanzen verwandelt,  

hast mir das Trauergewand 

ausgezogen und mich mit Freude 

umgürtet. 
 

(Psalm 30,12) 

 

Rufe mich an am Tag der Not;  

dann rette ich dich 

und du wirst mich ehren. 

 
(Psalm 50,15) 

 

 

Gepriesen sei Gott,  

denn er hat mein Gebet nicht 

verworfen und mir seine Huld nicht 

entzogen. 

 
(Psalm 66,20) 

 



 

Herr, deine Güte reicht,  

so weit der Himmel ist,  

deine Treue, so weit die Wolken 

gehen. 

 
(Psalm 36,6) 

 

 

 

Ich aber bleibe immer bei dir, 

du hältst mich an meiner Rechten. 

 
(Psalm 73,23) 

 

Ich bin der Weinstock,  

ihr seid die Reben. 

Wer in mir bleibt und in wem ich 

bleibe, der bringt reiche Frucht. 

 
(Johannes 15,5) 

 

 

 

Dein Wort ist meinem Fuß eine 

Leuchte, ein Licht für meine Pfade. 

 
(Psalm 119,105) 

 

Alles, was ihr tut 

geschehe in Liebe. 

 
(1. Korinther 16,14) 

 

 

Meine Hilfe kommt vom Herrn,  

der Himmel und Erde gemacht hat. 

 
(Psalm 121,2) 

 

Herr, deine Güte reicht,  

so weit der Himmel ist,  

deine Treue, so weit die Wolken 

gehen. 

 
(Psalm 36,6) 

 

 

Lobe den Herrn, meine Seele,  

und alles in mir 

seinen heiligen Namen. 

 
(Psalm 103,1) 

 

Seid fröhlich in der Hoffnung,  

geduldig in der Bedrängnis,  

beharrlich im Gebet. 

 
(Römer 12,12) 

 

 

 

Der Herr ist barmherzig und gnädig, 

langmütig und reich an Güte. 

 
(Psalm 103,8) 



 

 

Nehmet einander an,  

wie auch Christus  

uns angenommen hat! 

 
(Römer 15,7) 

 

 

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, 

Liebe, diese drei; 

doch am größten unter ihnen 

ist die Liebe. 
 

(1. Korintherbrief 13,13) 

 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit. 

Bleibt daher fest und lasst euch nicht 

von neuem das Joch  

der Knechtschaft auflegen. 
 

(Gal 5,1) 

 

 

Das Volk,das im Dunkel lebt,  

sieht ein helles Licht; 

über denen, die im Land der Finsternis 

wohnen, strahlt sein Licht auf. 
 

(Jes 9,1) 

 

Einer Trage des anderen Last; 

so werdet ihr das Gesetz Christi 

erfüllen. 

 
(Galater 6,2) 

 

 

Freut euch am Herrn und jauchzt, 

ihr Gerechten, jubelt alle, 

ihr Menschen mit redlichem Herzen. 

 
(Psalm 32,11) 

 

Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte 

gibt sein Leben hin für die Schafe. 

 
(Johannes 10,11) 

 

 

Gott, wie köstlich ist deine Huld! 

Die Menschen bergen sich 

im Schatten deiner Flügel  

 
(Psalm 36,8) 

 

 

Ich bin der gute Hirte;  

ich kenne die Meinen  

und die Meinen kennen mich. 

 
(Johannes 10,14) 

 

 

Nur er ist mein Fels,  

meine Hilfe, meine Burg: 

darum werde ich  nicht wanken. 
 

(Psalm 62,7) 



 

 

Ich bin der Weg und die Wahrheit  

und das Leben; niemand kommt zum 

Vater außer durch mich. 

 
(Johannes 14,6) 

 

 

Wie ein Vater sich seiner Kinder 

erbarmt, so erbarmt sich der Herr über 

alle,  

die ihn fürchten. 

 
(Psalm 103,13) 

 

Der Herr ist bei mir,  

ich fürchte mich nicht.  

Was können Menschen mir antun? 

 
(Psalm 118,6) 

 

 

Wir wissen, dass Gott bei denen,  

die ihn lieben,  

alles zum Guten führt. 

 
(Römer 8,28) 

 

Ist Gott für uns,  

wer ist dann gegen uns? 

 
(Römer 8,31) 

 

 

Er lässt deinen Fuß nicht wanken;  

er, der dich behütet, schläft nicht. 

 
(Psalm 121,3) 

 

 

Lehre mich, deinen Willen zu tun;  

denn du bist mein Gott.  

Dein guter Geist  

leite mich auf ebenem Pfad. 

 
(Psalm 143,10) 

 

 

 

Gepriesen sei der Herr Tag für Tag!  

Gott trägt uns, 

er ist unsre Hilfe. 

 
(Psalm 68,20) 

 

Meine Gnade genügt dir,  

denn sie erweist ihre Kraft  

in der Schwachheit. 

 
(2.Korinther 12,9) 

 

 

Mit ewiger Liebe habe ich dich 

geliebt;  

darum habe ich dir so lange 

die Treue bewahrt. 

 

(Jeremia 31,3) 



 

Ich bin mit dir, ich behüte dich,  

wohin du auch gehst. 

 
(Genesis 28,15) 

 

 

Alles vermag ich durch ihn, 

der mit Kraft gibt. 

 
(Philipper 4,13) 

 

Werfet alle eure Sorge auf ihn,  

denn er kümmert sich um euch. 

 
(1. Petrusbrief 5,7) 

 

 

Der Menschensohn ist gekommen,  

um zu suchen und zu retten,  

was verloren ist. 
 

(Lukas 19,10) 

 

Die Zeit ist erfüllt,  

das Reich Gottes ist nahe. 

Kehrt um und  

glaubt an das Evangelium! 
 

(Markus 1,15) 

 

 
Selig, die hungern und dürsten 

nach der Gerechtigkeit, 

denn sie werden satt werden. 

 
(Matthäus 5,6) 

 

Ich schenke euch ein neues Herz 

und lege einen neuen Geist in euch. 

 
(Ezechiel 36,26) 

 

 

Ich selbst, der Herr, werde ihr Gott sein 

und mein Knecht David wird 

in ihrer Mitte der Fürst sein. 
 

(Ezechiel 34,24) 

 

 

Der Herr hat Himmel und Erde 

gemacht, 

das Meer und alle Geschöpfe; 

er hält ewig die Treue. 

 
(Psalm 146,6) 

 

 
Der Herr öffnet den Blinden die 

Augen, 

er richtet die Gebeugten auf. 

 
(Psalm 146,8) 

 


